
Eichendorff, Joseph von: Der Unbekannte (1837)

1 Und wie sich kühler nun die Schatten breiten,

2 Vom Berg Vesuv, der über Trümmern raucht,

3 Vom blauen Meer, wo Schwäne singend gleiten,

4 Krystall'nen Inseln, blühend draus getaucht,

5 Und Glocken, die im Meeresgrunde schlagen,

6 Wußt' wunderbar der schöne Gast zu sagen.
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